
Neueröffnung Förderungswerk St. Nikolaus in Dürrlau ingen 
 
Das Förderungswerk Dürrlauingen ist eine der größten und ältesten Einrichtungen der 
katholischen Jugendfürsorge (KJF) in Augsburg. Der Schwerpunkt lag schon immer auf 
der beruflichen Ausbildung von Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf.  
Mit dem Bau eines neuen Einkaufsmarktes mit ca. 300 qm und einer Zierpflanzen- und 
Gemüsegärtnerei erhalten Jugendliche nun eine weitere Chance auf eine zeitgemäße 
Ausbildung nach den neuesten Erkenntnissen. 
14 Verkäufer und Verkäuferinnen sowie drei Fachverkäuferinnen im 
Nahrungsmittelgewerbe absolvieren nun im neuen Markt eine moderne Ausbildung und 
sichern gleichzeitig mit einem breit gefächerten Sortiment der Firma Utz die 
Nahversorgung im Umland.  
Viele andere Berufe profitieren ebenfalls von dem Gebäude: Bäcker, Fleischer, 
Buchbinder und Schreiner bekommen die Gelegenheit, das von ihnen Geschaffene direkt 
an den Kunden zu bringen. Zudem erhalten die Baumschule und der Garten- und 
Landschaftsbau eine Möglichkeit ihre Produkte zu präsentieren. Dieser unmittelbare 
Bezug von der Beschaffung über die Produktion hin zum Absatz macht die Arbeit für die 
Jugendlichen noch wertvoller und interessanter.  
 
In Zusammenarbeit mit der Firma Ligneus Ladenbau, in Vertretung durch Herrn Hoffmann, 
und Vertriebsleiter Gebhard Voltenauer von der Firma Utz wurde mit der Planung des neuen 
Frischemarktes mit Gärtnerei schon vor zwei Jahren begonnen. Mit Projektleiter Herr Ruf und 
Marktleiterin Frau Maier wurden in verschiedenen Arbeitsgesprächen die Anforderungen und 
Möglichkeiten eines neuen Marktes diskutiert und umgesetzt.  
Innerhalb von zwei Tagen wurde die komplette Ware von der Utz Vertriebsmannschaft 
platziert und nach den neuesten Richtlinien eingeräumt. 
 
Kommentar: 
Das ist Einkauf mit Herz und Verstand und Ausgleich für die eigene Seele. Im Gewächshaus 
durch die Blütenmeere wandern anschließend eine gepflegten Kaffee trinken oder ein 
leckeres Menü. Anschließend kann man noch beim Metzger oder Bäcker einkaufen. Der 
gleich angegliederte Supermarkt, fein übersichtlich erschlägt einen nicht mit einem 
Überangebot sondern verwöhnt mit bekannten guten Marken. Einkaufen der besonderen Art. 
 
Ein großes Lob an alle die zur Verwirklichung des überaus gelungenen Projektes beigetragen 
haben und dem Nikolausmarkt weiterhin viel Erfolg und gute Umsätze. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das neu bestückte Obstregal Ein Blick in den Verkaufsraum 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Die neue Bäckerei- und Metzgereiabteilung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausbildungs- und Marktleiterin Herr Prof. Eser (links) und  
Fr. Maier (links) und Assistentin der Herr Utz im Gespräch 
Gesamtleitung Fr. Grimm (rechts)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Die drei von der Backabteilung.“   Mit dem Durchschneiden des roten Bandes 
    wurde die Neueröffnung symbolisiert.   


